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Protokoll zum 13. ordentlichen Plenum des 
Allgemeinen Studierendenausschusses der 

Legislatur 2021 

 Datum    Beginn  Ende Ort  

23.06.2021     14:07   15:00    Zoom-Videokonferenz 

 Redeleitung    Protokollführung  

 Nico Quittmann  Torben Klebert  

Anwesenheit   

Vorsitzende: Benjamin Fachinger, Torben Klebert, Joshua Gottschalk 

Referent*innen: 
Tilmann Matthaei, Nico Quittmann, Gabriel Lehmann, Marthe Monreal,  

Beauftragte: 

 

 

 

Autonome 

Referent*innen:  

 

 

 Gäste:       

 

TOP 1: Begrüßung und Regularia  

Der Vorsitzende Torben Klebert eröffnet die Sitzung um 14:07 Uhr.  

 

Torben Klebert wird als Protokollant vorgeschlagen und bestätigt.  

Die Tagesordnung wird wie folgt vorgeschlagen und angenommen:  

1. Begrüßung & Regularia 

2. GO Änderung 

3. Anträge 

4. Berichte & Projekte 

5. Termine & Sonstiges 

 

Nico Quittmann wird als Redeleitung vorgeschlagen und bestätigt. 

 

Torben Klebert stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
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TOP 2: GO Änderung 
 

Wird verschoben 

 

TOP 3: Anträge  
 

Titel des Antrags: Übernahme von Fahrtkosten für TV-Stud Demo in Hannover 

 

Antragsteller*in: Benjamin Fachinger  

 

Antragstext: Der AStA möge ganz oder bei besonders hohem Andrang: anteilig die 

Anfahrtskosten für eine Demo zum TV-Stud, dem Tarifvertrag für studentische Hilfskräfte, am 

3.7. in Hannover übernehmen. 

 

Bei der Kalkulation der Anreisekosten wurde ermittelt, dass eine Fahrt ab Verlassen des NRW-

Vertragsgebiets etwa 15€ pro Person kosten sollte. Es wurde überlegt, dass mit 200€   die 

Fahrtkosten für 7 Menschen gänzlich übernommen werden könnten. Sollten sich so viele 

Studierende finden, dass die Kosten die Antragssumme übersteigen, sollen zu gleichen Teilen 

die Fahrtkosten anteilig erstattet werden. 

 

Antragshöhe: 200€ 

 

Diskussion zum Antrag: 

Joshua merkt an:  

Die GEW sponsort diese Fahrt nach Hannover. Bei ordentlicher Anmeldung muss man somit 

auch nicht mit dem langsamen Zug nach Hannover.  

Benjamin zieht den Antrag zurück.  

Joshua schlägt eine bessere Bewerbung des Eintritts in die GEW vor. 

Allgemeine Zustimmung im Plenum folgt.  

 

Gabriel stellt folgenden Antrag vor: 

 

Titel des Antrags: Gewinne, Bewerbung & Ausschank Pubquiz 

 

Antragsteller*in: Cornelis Lehmann 

 

Antragstext: Das Pubquiz am 01.07.21 soll mit maximal 30 € auf facebook beworben werden. 

Außerdem sollen wieder Gewinne in Gesamthöhe von maximal 30 €   für das beste Team 

bereitgestellt werden. Da das Pubquiz voraussichtlich wieder in Präsenz stattfindet, wird 

außerdem eine Ausschankgenehmigung in Höhe von 60 € benötigt. 

 

Antragshöhe: 120€ 

 

Diskussion zum Antrag: 

Nachfrage an das Kulturreferat: ist es möglich das Pub Quiz Hybrid zu planen?  

Nico Quittmann fragt, ob das Hygienekonzept die Veranstaltung nicht zu sehr einschränkt.  

Torben gibt Rückmeldung, dass ein hybrides Konzept aktuell nicht machbar ist.  

Gabriel fügt hinzu, dass das letzte online Pub Quiz nicht mehr so gut besucht war, ein 

Hygienekonzept wird die Veranstaltung laut seiner Einschätzung nicht einschränken.  

Marthe fragt, ob eine durchgehende Belüftung auf der Ebene geplant ist, dies ist der Fall.  
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Joshua fände es gut, wenn eine Hybride Variante möglich wäre, natürlich bei Unterstützung des 

Referats.  

Benjamin weist darauf hin, dass wir uns in einer Übergangszeit befinden. Wir sollten 

grundsätzlich Onlineformate bereitstellen. 

Marthe kann Benjamins Argumentation verstehen, allerdings sollte man auf die Erfahrungswerte 

des Kulturreferats setzen. Marthe würde die Präsenzveranstaltung unterstützen.  

Gabriel merkt an, Onlineveranstaltungen werden weiter stattfinden.  

Zum Beispiel eine Onlinespieleveranstaltung, zudem wird noch ein weiterer DJ-Livestream 

stattfinden.  

 

Abstimmung: 

Ja: 7 Nein: 0 Enthaltung: 0 

Der Antrag ist angenommen. 

 

Titel des Antrags: AE-Auszahlung Juni 2021 

 

Antragsteller*in: Tilmann Matthaei 

 

Antragstext: Für den Juni 2021 sollen Aufwandsentschädigungen (AEn) entsprechend der 

beigefügten Tabelle an die jeweiligen Personen gezahlt werden. Die AEn an die Autonomen 

Referent*innen sowie an das Stupa-Präsidium beschließt der AStA nicht. 

 

Antragshöhe: 6200,00 € 

 

Diskussion zum Antrag: Keine Diskussionen  

 

Abstimmung: 

Ja: 8 Nein: 0 Enthaltung: 0 

 

Tilmann und Joshua verlassen das Plenum um 14:32 

 

Die Eigenbedarfsregelung für die nächsten Kulturveranstaltungen werden aufgrund der 

Reflexionssitzung über einen Vorsitzbeschluss geregelt.  

 

TOP 4: Berichte und Projekte  

 

Nico berichtet, dass auch wir den AStA auf Social Media in Regenbogenfarben gefärbt haben.  

 

Bericht vom Sozialreferat:  

es besteht weiterhin Kontakt mit der Verbraucher*innenzentrale bezüglich möglicher Vorträge.  

Zusätzlich gibt es einen Austausch mit dem AStA der Uni Braunschweig, zum 

Informationsaustausch bezüglich eines möglichen Beihilfefond, der bereits in diesem AStA 

existiert.  

Im nächsten Monat steht zudem ein weiteres Treffen mit der ZSB und Frau Hummel an.  

 

Gabriel berichtet vom Public Viewing 

Die Veranstaltung ist gut gelaufen, das Hygienekonzept wurde eingehalten, die Veranstaltung 

heute Abend (weiteres Public Viewing, Deutschland – Ungarn) ist ausgebucht. 

 

Benjamin berichtet vom Erklärvideo des Zeitvertreibgesetztes (wurde kritisch aufgenommen)  
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unter dem Hastag #ichbinhannah teilen wir diese kritische Auffassung.  

 

Torben berichtet von Gesprächen der Uni Wuppertal mit der Stadt Wuppertal.  

Langfristige Änderungen im ÖPNV wird es wohl geben, der Radverkehr zur Uni soll ausgebaut 

werden.  

Zudem möchte die Uni auf Biegen und Brechen zu Präsenz zurückkehren. 

Benjamin appelliert, dass wir uns das Thema aneignen sollten, um Druck auf den Senat zu 

machen.  

 

Aktuell wird an den Themen Namensänderung, genderneutrale Toiletten und Hygieneartikel in 

der AG Gendergerechte Toiletten gearbeitet.  

Weitere Mitglieder sind gerne erwünscht 

 

Lars verlässt das Plenum um 14:46 

 

Benjamin verlässt das Plenum um 14:48 

 

Nico und Marthe plädieren dafür, sich mit der Digitalisierung der Uni auseinanderzusetzen.  

 

Nico schließt das Plenum um 15:00 

 

 

 

TOP 5: Termine und Sonstiges 
 

24.06  15 Uhr Gendergerechte Toiletten AG 

26.06. 13 Uhr Demo gegen das Versammlungsgesetz vor dem Landtag in Düsseldorf 

30.06. XX Uhr Reflexionssitzung des AStAs (Terminfindung läuft noch über Dudle) 

02.07. 18 Uhr Workshop Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

07.07. 18 Uhr StuPa Sitzung  

 

 

 

Nico schließt das Plenum um 15:03 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 
 (Redeleitung)    (Protokollführung)  


